
Lieber Leser,

Der Krieg in der Ukraine beherrscht nun seit über
drei Monaten das Leben und Handeln aller
Menschen dort und auch das Leid der Familien wird
immer größer.

Wir sind so dankbar für eure Unterstützung und
möchten euch heute einige Informationen über die
Hilfsaktionen in den letzten Wochen und Monaten
geben:

DU FINDEST UNSERE RUNDBRIEFE JETZT AUCHAUF UNSERERWEBSITE: WWW.MISSIONSWERK-SDF.DE
Falls du deshalb keine Zusendung der Briefe per Post mehr benötigst, dann lass es uns bitte wissen.

Tausende ukrainische Zivilisten haben bereits unter
den ständigen Bombenangriffen und auf
Wohnviertel gerichteten Raketen gelitten. Die
Bombardierung zerstörte mindestens 150
Produktionsstätten, 220 Gesundheitseinrichtungen
und 7.000 Wohngebäuden, einschließlich
Mehrfamilienhäuser und diese Zahlen steigen weiter.
Das ist einerseits eine aktuelle menschliche Tragödie,
die die Menschen dort erleben müssen und zudem
eine langwierige wirtschaftliche Katastrophe, denn
Hunderttausende haben keine Arbeit und damit auch

kein Einkommen mehr. Und die Zahl der Toten,
Verletzten und Misshandelten steigt jeden Tag weiter.

Millionen von Menschen aus verschiedenen
Nationen, Kulturen und Religionen, die friedlich
zusammen gelebt haben, sind jetzt gemeinsam von
diesem Elend betroffen und bemühen sich, damit
zurecht zu kommen.
Viele ehrenamtliche Helfer und alle Mitarbeiter
unserer Partner dort in der Ukraine sind täglich
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damit beschäftigt, der Not dieser Menschen so gut es
geht zu begegnen.
Viele sind in das Nachbarland Polen geflohen und
helfen von dort aus den Menschen in der Heimat. Es
wurden Fahrzeuge und Lagerräume organisiert,
Hilfsgüter besorgt und der Transport in die Ukraine
koordiniert. Durch eine gute Struktur und viele
Netzwerke in der Ukraine selbst, die bereits vor dem
Krieg gut funktionierten, ist es jetzt möglich, schnell
und gezielt den Menschen zu helfen.

Diese Bilder sollen euch einen kleinen Einblick
verschaffen und euch auch zeigen, wofür wir eure
Spenden verwenden. Möge Gott euch da reichlich
vergelten!

Durch den intensiven Einsatz vieler Mitarbeiter
konnten Kinderheime in den Westen der Ukraine
oder in andere Länder Europas evakuiert werden.

Auch das von uns unterstützte Kinderheim
“Vatershaus” in der Nähe von Kiev wurde evakuiert
und die Kinder befinden sich jetzt in Deutschland.
Einen Tag nach der Evakuierung explodierten
russische Raketen direkt in der Nachbarschaft.
Wir sind so dankbar für all die Hilfe, die dafür
geleistet wurde und dass die Kinder sicher
untergebracht werden konnten. Sie befinden sich
jetzt zwar in verschiedenen Einrichtungen, aber die
Betreuer - und vor allem der Heimleiter Roman -
besuchen die Gruppen regelmäßig. Für diesen
Einsatz konnten wir ein Fahrzeug besorgen, das jetzt
instensiv genutzt wird.


